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YoshXhide

Von abgemeldet

Kapitel 2: Just a Joke

Disclaimer: ;_; Yosh, Heath, Pata, Toshi, und leider auch hide gehören imma noch net
mir und nur sich Selbst und bla und blubb -.-“
Länge: 2/?
Genre: Darkfic (? O.o) / Shounen-ai / Romantik (^^°)

So, hoffe euch gefällt auch der zweite Teil meiner FF~ viel spaß ^^

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Durch die samtigen Vorhänge des abgedunkelten Zimmers drangen schon einige
Sonnenstrahlen, sodass das kleine Rote Haarbüschel jetzt leicht die Nase kraus zog,
als einer dieser Sonnenstrahlen genau auf sein Gesicht fiel.
„Hm…“
Im Halbschlaf leise grummelnd kuschelte hide sich an die Wärmequelle ran, die sich
als gut zehn cm größer als er erwies, und sich Yoshiki nannte.
Nun blinzelte der kleinere und lächelte, als er Yosh, noch friedlich schlafend neben
ihm entdeckte.
„Hey, aufwachen, mein kleiner…“, flüsterte hide und stupste Yosh verspielt an.
Dieser öffnete nun ein Auge.
„Wer ist hier klein?“, kam es missmutig zurück. hide verdrehte seine Augen und zog
dem jüngeren dann die Decke weg, woraufhin dieser quiekte und sich sofort
aufsetzte.
„Och man…wie spät ist es?“, fragte er gähnend.
hide zuckte mit den Schultern. „Ich weiß nicht, aber jetzt bist du wach, jetzt wird auch
nicht mehr geschlafen…“, grinste er und hüpfte dann aus dem Bett.
Wie jeden morgen schaute der Gitarrist zuerst auf sein Handy, doch diesmal hatte er
tatsächlich eine neue Kurzmitteilung erhalten.
„Hm…“ Mit hochgezogener Augenbraue öffnete er diese.

«Ich seh’ dich lieber allein im Bad»

hide glaubte sein Herz würde gerade einen Schlag aussetzen. Geschockt starrte er die
Sms an und blickte dann hoch, zur Nummer…er kannte die Nummer nicht.
Ihm wurde plötzlich etwas schlecht…
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Was war das denn jetzt…?
Ein extrem schlechter Scherz?
Wahrscheinlich…
hide versuchte regelmäßig zu atmen und löschte die Textnachricht…wahrscheinlich
war das irgendein dummer Witz…von einem seiner Kumpels…vielleicht Pata oder
Heath…oder Toshi…mit irgendeinem unbekannten Handy…
Der kleine Gitarrist versuchte sich selbst einzureden, dass diese Sms nichts weiter zu
Bedeuten hatte…
„Hey, hide…du siehst aus, als hättest du gerade einen Geist gesehen…“, sagte Yosh,
welcher mittlerweile ebenfalls aufgestanden war und sich nun ein bisschen streckte.
Dieser zuckte ein bisschen zusammen…er hatte fast schon vergessen, dass Yoshiki ja
auch noch hier war.
Schnell legte hide sein Handy weg und schaute über die Schulter, zu dem Leader.
„Uhm…hab mich nur gerade erschrocken, weil mein Handy… gestockt hat…“, meinte
der Rothaarige nur achselzuckend.
Na super…jetzt belog er seinen eigenen Freund schon…
Das konnte ja nicht gut gehen…
Dieser stutzte nun und krabbelte übers Bett zu hide.
„Hey, sag mal…du verheimlichst mir doch irgendwas…?“, fragte er und blickte hide
misstrauisch an.
Dieser hielt sich jetzt davon ab, sich nicht auf die Unterlippe zu beißen.
„Hm…warum sollte ich…?“, fragte er und legte den Kopf schief, versuchte ehrlich zu
grinsen.
Yoshiki fiel wohl darauf herein.
„Na gut…“ Mit diesen Worten stand er auf und zog dann hide mit sich vom Bett.
Er tapste Richtung Bad und hielt dann aber doch noch kurz inne, drehte sich zu hide.
„Du…sagst mir doch, wenn irgendwas passiert…oder so….oder…?“, fragte er
unsicher und diesmal völlig ernst.
hide schluckte etwas, lächelte dann aber und nickte.
„Hai…natürlich, du kleiner Baka…“, kicherte er bloß.
Wenn irgendwas ERNSTES passieren würde…würde er mit Yoshiki darüber
reden…aber bisher hatte er ja bloß diese dämlichen Briefe bekommen…und diese
dumme Sms…ein kleiner, nicht besonders humorvoller Scherz…nichts weiter…also
wollte er seinen Freund bloß nicht grundlos beunruhigen…

Vierundzwanzig Stunden später stand die gesamte Crew, zusammen auch als X-Japan
bekannt, im Recording-studio rum.
hide setzte sich, darauf gefasst fünf Stunden oder mehr in diesem Raum zu
verbringen und immer wieder ein und dasselbe Lied zu hören, auf deinen Stuhl am
Rande des Raumes. Neben ihm nahm Heath Platz, neben diesem wiederum Pata, und
Toshi gesellte sich vorne zu Yoshiki, welcher mit dem Record-aufnahmeleiter redete.
Der Rothaarige seufzte ein wenig. Das würde wieder einer dieser endlos langen,
langweiligen Nachmittage werden…
Drei stunden später hatte sich seine Meinung noch nicht geändert. Der Rothaarige
hatte sich kurzerhand seine Mütze, welche er sich zum Glück mitgenommen hatte, ins
Gesicht gezogen und war nun fast dabei einzuschlafen…
„Oder was meint ihr Jungs?“
Yoshiki drehte sich zu den anderen um und sofort schreckten Pata, Heath und hide
auf.
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„Ahm…gut, hervorragend!“, war Heaths ein wenig übereiliges Kommentar.
Pata nickte nur unterdessen. „War doch echt mal cool~“, und hide, welcher schon
etwas rot angelaufen war, da Yosh garantiert von ihm erwartete, dass er zugehört
hatte blinzelte zu Toshi rüber. Dieser grinste ein wenig und schüttelte leicht
augenverdrehend seinen Kopf. „Zu langsam“, formte der Sänger dann mit seinem
Mund die Worte, die hide ihm dann ohne zu überlegen nachplapperte.
„Zu…langsam…ganz eindeutig noch ein bisschen zu langsam…“, nickte er hastig und
versuchte Yosh anzulächeln.
Dieser zog eine Augenbraue hoch, drehte sich dann zu Toshi um und versetzte diesem
dann prompt einen kleinen schlag auf den Hinterkopf, grinste aber, als er sich wieder
zu hide umdrehte. „Schon gut, schon gut…ich erwarte ja mittlerweile eh nicht mehr
von euch, dass ihr ernsthaft zuhört…“, seufzte er schulterzuckend, woraufhin hide
leicht grinste, auch wenn es ein recht schuldbewusstes grinsen war.

„Jetzt sind wir einen entscheidenden Schritt weiter!“, verkündete Pata, als alle fünf
Members das Recording-studio verließen, mit euphorischer Stimme und blickte Yosh
an. „Was genau war der Sinn dieser sechs Stunden, in denen wir da drinnen rum saßen
und uns gefragt haben, wann wir endlich alle wieder gehen können?“, fragte er dann
an den Leader gerichtet, welcher entnervt seufzte.
„Leute, es tut mir ja Leid, aber wenn unser nächstes Lied nun mal perfekt werden soll
müssen wir schon etwas Zeit dafür aufopfern!!“, erwiderte er ungerührt.
Toshi lief neben Yoshiki her und nickte mit völlig ernster Miene um die Worte des
Drummers zu unterstreichen, verkniff es sich aber gleichzeitig jetzt nicht
loszuprusten. Der Rothaarige Gitarrist grinste nun wirklich etwas und Yoshiki blickte
sich irritiert um, sodass Toshi nun wirklich loslachte. Auch Heath und Pata grinsten
und der Leader schien der Verzweiflung nahe. „Hab ich was verpasst?“, fragte er mit
einem leicht beleidigten Unterton.
hide war der erste, der Mitleid mit Yoshiki bekam. Er lief nun neben seinem Freund
her, legte einen Arm um den jüngeren und drückte ihm ein Küsschen auf die Wange.
„Mach dir nichts draus, Yo-chan“, kicherte er worauf hin er einen leicht schmollenden
Blick des Drummers erntete. „Nenn mich nich Yo-chan…“, grummelte Yoshiki und hide
rollte bloß mit den Augen.. „Ich bin älter als du, also halt mal schön deine Klappe, Yo-
chan!!“
Toshi, Pata und Heath beschlossen durch Augenkontakt stillschweigend zu der Sache
nichts zu sagen und behielten ihre Gedanken in diesem Moment klugerweise grinsend
mit dem Kopf schüttelnd für sich.

Wieder einige Stunden später, nachdem die fünf Freunde (O.o xD Naiiin, net diese
komischen Detektiv kiddies xD) noch was zusammen trinken gegangen waren, waren
hide und Yoshiki auf dem Heimweg. „Also~…bis morgen dann, mein Kleiner…“,
murmelte Yosh und hielt das Auto vor hides Haustür, beugte sich vor und hauchte
seinem kleinen Chibi, wie er hide auch gerne nannte, einen Abschiedskuss auf die
Lippen. Dieser nickte bloß, erwiderte das kleine Küsschen lächelnd, ganz sanft und
stieg dann aus dem Auto aus, winkte Yoshiki noch, bevor dieser dann den breiten
Schotterweg wieder runterfuhr.
Einige Sekunden starrte er dem Auto noch nach. Dann kramte er hastig nach seinem
Hausschlüssel und schloss die Tür auf.
Den ganzen Tag über hatte er diese verdammte Sms, die er gestern morgen erhalten
hatte nicht vergessen…
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Wer spielte ihm einen so üblen Streich…? Wer konnte so etwas tatsächlich lustig
finden?
Der Gitarrist wusste auf diese Fragen keine Antwort. Er kannte niemanden, der ihn
irgendwie hasste, oder ihm was Schlechtes wollte…
Aber mit Sicherheit gab es eine Menge Anti-Fans…und in dem Brief hatte doch
gestanden, er solle sich von Yoshiki fern halten…also womöglich irgend so ein
verrückt gewordenes Fan-Girl, was sich einbildete in Yosh verknallt zu sein. Mit einem
leisen Seufzer betrat hide sein Haus und tastete mit der Hand schon automatisch nach
dem Lichtschalter.
Während er das Licht dann anschaltete ertappte hide sich dabei, wie er sich nervös
umsah.
Das war doch total verrückt…sich gleich wegen so ein paar Fanbriefen, die einmal
nicht so positiv waren, wie die anderen, zu beunruhigen.
Im Schlafzimmer angekommen ließ hide sich, müde wie er war, auf sein Bett fallen
und musste sich beherrschen, um nicht jetzt und auf der Stelle einzuschlafen.
Müde rappelte er sich wieder hoch, immerhin wollte man sich ja noch umziehen und
abschminken.
Er zuckte zusammen, als sein Handy auf einmal klingelte.
Voller Unbehagen sah hide zu dem kleinen, piepsenden Gerät. Er musste die Sms ja
gar nicht lesen…er würde sein Handy einfach dort liegen lassen, bis es aufhörte zu
klingeln…
Was aber, wenn die Sms von irgendwem anders war und vielleicht sogar etwas
wichtiges beinhaltete…?
Zaghaft nahm hide sein Handy zur Hand…irgendwie hatte er Angst vor der
Textnachricht…
Aber Moment Mal! Hatte dieser…wer auch immer das war, dieser Psychopath es etwa
mittlerweile schon so weit getrieben, dass hide Angst vor einer kleinen SMS hatte???
Leicht wütend auf sich selbst öffnete hide die Sms dann doch.

« Warst aber ziemlich lange weg heute»

hide erstarrte. Woher hatte dieser Gestörte seine Handy Nummer??? Und wieso
wusste er, wann hide nach Hause gekommen war??
Der kleine Gitarrist zitterte leicht…
Nein. Er würde jetzt nicht wegen solch makaberen Scherzen Panikattacken
bekommen…
Das war doch unter seinem Niveau! Der Gitarrist legte langsam sein Handy wieder
weg…sein Blick huschte durch das Zimmer zum Fenster…
Das war total lächerlich!, fuhr es hide immer wieder durch den Kopf. Er benahm sich
wie ein kleines Kind, was einen Horrorfilm gesehen hatte!
hide fuhr heftig zusammen, als es jetzt auch noch an der Tür klingelte.
Wer war das?
Ängstlich schaute hide zur Tür seines Zimmers, auf die Treppe, die nach unten führte...
Er war doch jetzt nicht so dumm und lief nach unten zur Tür!!
Es klingelte noch einmal…
hide rutschte auf seiner Unterlippe kauend auf dem Bett hin und her…
Dann stand er einfach auf und hüpfte hastig die Stufen hinunter…er würde sich nicht
von diesen dämlichen Textnachrichten einschüchtern lassen!!
Fast herausfordernd schlug er die Tür auf - und blickte Yosh ins Gesicht, welcher ihn
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erstaunt ansah.
„Ahm…Yosh…was machst du denn hier?“, kam es erstaunt über die Lippen des
kleineren.
„Ano…ich…du hast deine Jacke im Auto vergessen…“ Der Leader hob hides
schwarzen Mantel leicht an und blickte seinen Freund entschuldigend an.
„Wenn…wenn ich störe-“
Schnell schüttelte hide den Kopf. „Ach quatsch, ich war nur erschrocken, sonst
nichts…“, murmelte er und war ein bisschen rot geworden. Er nahm Yosh die Jacke
aus der Hand und drückte diesem ein kleines Küsschen auf die Wange. „Arigatou~“,
lächelte hide den blonden an. Yoshiki nickte nur und wuschelte hide, wie er es immer
gerne tat, durch die langen Haare.
„Schon gut~…trag dir ja sonst auch immer alles hinterher…“
Der Leadgitarrist zuckte etwas mit den Schultern und streckte Yosh kurz grinsend die
Zunge raus. „Selbst Schuld…“
hide überlegte kurz und blinzelte Yosh an. „Also…willst du…hier bleiben oder…heute
Nacht noch nach Hause fahren?“, fragte er dann einfach.
Vielleicht wollte hide es sich nicht selbst eingestehen, aber die Wahrheit war, dass er
sich um einiges wohler fühlen würde, wenn er Yoshiki hier in seiner Nähe wüsste.
Mochte sein, dass das kindisch war und manche hätten ihn jetzt mit Sicherheit als
Angsthasen beschimpft, aber im Moment hatte er schlichtweg Angst davor erneut
alleine zu sein.
Ein dementsprechend großer Stein fiel dem kleinen daraufhin vom Herzen, als Yosh
etwas grinsend antwortete: „Wenn du schon so fragst, bleib ich lieber~“

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Sooo...das is nun das zweite Kapitel~...^.^ xD
Nyooo, hoffe das Chap hat einigen gefallen, schreib fleißig weita~
Und hoffe wie imma auf Kommis ^^ Also wer immer sich den Schrott hier
durchgelesen hat, bitte eine kleine Rückmeldung, ja? ^____^
_pinkuuu_
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